
benötigen Doppe�pfosten. Sie zeichnen
sich durch einfache Montage und guten To-
�eranzausg�eich der Rohbaukonstruktion
aus.

Bei der Fassadenp�anung sind die Verfor-
mungen des Rohbaus zu beachten. Diese
�assen sich in Kurz- und Langzeitverfor-
mungen aus ständigen und veränder�ichen
Lasten g�iedern. Kurzzeitige e�astische
Verformungen treten unmitte�bar nach ei-
ner Be�astung auf. Nach �ängerer Be�as-
tungsdauer zeigen sich weitere Verformun-
gen aus Kriechen und eventue�� Schwin-
den. Das Eigengewicht der Konstruktion
und der Deckenaufbauten werden a�s stän-
dige Lasten bezeichnet. Nutz�asten, sowie
Lasten aus Wind-, Schnee- und Tempera-
tureinwirkungen ste��en die veränder�ichen
Lasten dar. Die Lasten können einze�n
oder kombiniert auftreten.

Die Fassade muss so ausgebi�det werden,
dass sie a��e Einwirkungen schadensfrei
aufnehmen und über die Verbindungsmitte�
sicher in das Gebäudetragwerk ab�eiten
kann. Die D�N EN 1991-1, Einwirkungen
auf Tragwerke, beschreibt die zur stati-
schen Berechnung erforder�ichen Lastan-
nahmen aus Eigengewicht, Temperatur,
Wind, Schnee und Eis. Besonders an den
Gebäudeecken sind sehr große Wind�as-
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KONTAKT

Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlichwillkommen zur 24.Ausgabe
unserer Büro-Information!

Wir feiern unser 10-jähriges Fir-
menjubiläum. Durch das Vertrauen
unserer Kunden konnten wir unse-
re heutige Leistungsfähigkeit errei-
chen. Dafür bedanken wir uns ganz
herzlich! Auf der zweiten Seite fin-
den Sie einen kurzen Abriss über
unsere Firmengeschichte und die
aktuelle Collage unseres Teams.

Raffinierte Glasfassaden setzen
Akzente und können durchaus be-
eindrucken. Gerade über mehrere
Geschosse spannende, filigrane
Fassaden bieten den Architekten,
Fassaden- und Tragwerksplanern
anspruchsvolle Aufgabenstellun-
gen.

Ich freue mich, wenn Ihnen unsere
Büro-Information gefällt und bin Ih-
nen für Ihre Anregungen und Kom-
mentare dankbar.

Viel Vergnügen beim Lesen!

Dr. Norbert Rehle
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TGLASFASSADEN

Repräsentative Gebäude werden gerne mit
fi�igranen und ästhetisch anspruchsvo��en
G�asfassaden bek�eidet. Neben Transpa-
renz und Be�ichtung möchten diese Fassa-
den auch �nnovation demonstrieren. Über
mehrere Geschosse reichende transparen-
te Fassadenkonstruktionen fordern die Auf-
merksamkeit der Projektbetei�igten ganz
besonders. Vom Tragwerksp�aner sind ne-
ben der Erfahrung mit den Materia�ien A�u-
minium, Stah�, Ho�z und G�as ebenso
vertiefte Kenntnisse in der Anwendung
nicht�inearer Rechenmethoden erforder-
�ich. A��e P�anungspartner haben große
Sorgfa�t bei der Ausbi�dung der konstrukti-
ven Detai�s zu verwenden, damit die Fas-
sade sämt�iche Einwirkungen schadensfrei
in das Gebäude ab�eiten kann.

G�asfassaden werden a�s Vorhangfassa-
den gep�ant, die die Rohbaukonstruktion
vo��ständig ummante�n. Die Fassadene�e-
mente werden in Längsrichtung verschieb-
�ich miteinander verbunden und zwangsfrei
am Rohbau befestigt. Vorhangfassaden
werden unterschieden in Pfosten-Riege�-
und E�ementfassaden.

Pfosten-Riege�fassaden erreichen eine
hohe Transparenz durch sehr sch�anke
Profi�e aus A�uminium, Stah� und Ho�z. Die
Fassade besteht aus den vertika�en Pfos-
ten- und den horizonta�en Riege�profi�en.
Die Profi�e werden auf der Bauste��e mon-
tiert und danach die Verg�asung eingebaut.
Grundsätz�ich können Pfosten-Riege�fas-
saden nur geringe Rohbauverformungen
ausg�eichen. E�ementfassaden werden a�s
vorgefertigte geschosshohe E�emente mit
Verg�asung und Gummidichtungsprofi�en
auf die Bauste��e ge�iefert und am Gebäu-
de durch vorab montierte Los- und Fest�a-
ger justierbar verankert. E�ementfassaden



Ausgabe 24/Oktober 2020

ten zu erwarten. Temperaturwechse� bewir-
ken Längenänderungen der Fassadene�e-
mente oder führen zu Zwang. �n Erdbeben-
gebieten können die anzusetzenden Ein-
wirkungen aus Erdbeben vor a��em quer
zur Fassadenebene re�evant sein.

Ausb�ick: Die P�anung von transparenten
G�asfassaden ste��t die betei�igten Partner
vor reizvo��e Herausforderungen. Neben
großer Sorgfa�t sind fundierte Kenntnisse
der Materia�ien und der nicht�inearen Re-
chenmethoden bei der Ausbi�dung einer
Fassaden unverzichtbar, damit sie �angfris-
tig a��en Einwirkungen schadensfrei stand-
ha�ten kann.

QUELLEN
1: D�N EN 1991-1-1:
Einwirkungen auf Tragwerke, 12/2010
2: D�N 18008-1: G�as im Bauwesen,
Bemessungs- und Konstruktionsrege�n, 12/2010
3: Minnert J.: „Hinweise zur sinnvo��en Abschät-
zung der Durchbiegung von Stah�betontragwer-
ken“, 4/2004
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Wir freuen uns sehr, dass wir unseren ersten runden Geburtstag feiern können!

Als Kind wären wir nun schon der Grundschule entwachsen und gespannt auf die
Abenteuer in der nächsten Bildungsstufe: Wir wären endlich bei den Großen dabei.
Auch als Planungsteam fühlen wir uns ausgezeichnet aufgestellt. Wir haben die
Anfangsjahre fast mit Sieben-Meilen-Stiefeln durchschritten. Spannende Heraus-
forderungen sind wir begeistert angegangen und sind daran gewachsen. Mit der
Freude an der Aufgabe hat sich auch ein solider Erfolg eingestellt. Wir sind jetzt
doch ein bisschen überrascht, dass schon 10 Jahre vergangen sind.

Nach der Gründung im Oktober 2010 ging es schon im April 2011 in größere Ge-
schäftsräume. Der Kollegenkreis wurde schnell größer und im Oktober 2013 haben
wir unsere gesamte Büroetage für uns beziehen können. Durch neue und junge
Mitarbeiter*innen wurde unser Team stetig ergänzt und gestärkt. Mit 14 engagier-
ten Kolleg*innen (Ingenieure, Verwaltung und Geschäftsleitung) leben wir unsere
optimale Teamstärke.

Zu Beginn des Jahres 2018 begann die Kooperation mit der Peter Baustatik GmbH
in Heilbronn. Mit den sehr erfahrenen und hoch motivierten Kolleg*innen in Heil-
bronn haben wir ein bestens aufgestelltes Planungsteam dazu gewonnen. Der
Übergang zur Tochterfirma ab Januar 2021 vollzieht den Zusammenschluss.

Heute bieten wir innerhalb unserer Teams das gesamte Leistungsspektrum aus al-
len Bereichen der Tragwerksplanung für den Hoch- und Ingenieurbau, für Neubau-
ten, Umbauten, Sanierungen, sowie Bestandsuntersuchungen an. Der Einsatz der
neuesten Planungs- und Berechnungsmethoden (3D-Modellierung, BIM) ist selbst-
verständlich. Unsere Kunden kommen aus allen Bereichen: öffentliche Hand, In-
dustrie und private Auftraggeber. Besonders stolz sind wir auf unsere Stammkun-
den, die unseren Qualitätsanspruch in der konstruktiven Zusammenarbeit schät-
zen.

Wir bedanken uns herz�ich bei unseren P�anungspartnern für ihr
Vertrauen. Ohne sie hätten wir unsere heutige Leistungsfähigkeit nicht
erzie�en können. Wir freuen uns auf vie�e weitere, spannende und an-
spruchsvo��e Herausforderungen!

10 Jahre REHLE INGENIEURE GMBH

TEAM REHLE INGENIEURE & PETER BAUSTATIK

„Nur wer selbst brennt,
kann Feuer in anderen entfachen“

Augustinus


